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2. Jahrgang. Nr. 13. 13. Npril 1916.

Schweizer-Schule
Wochenblatt der katholischen schnlvereinigungen der 5chweiz.

Der..pädagogischen Blätter" 23. Jahrgang.

Schriftleiter des Wochenblattes:
vr. r. Veit Gadient» Stau»
vr. Joses Scheuber, Schwqz
Dr. H. p. v aum, vaden

Beilagen zur Schweizer-Schule:

Volksschule. 24 Nummern
Mittelschule, lS Nummern
vie Lehrerin, l2 Nummern

Geschäftsstelle der „Schweizer-Schule- : iberle Rickenbach, Einsiedel«.

Inhalt: Die Frage der staatsbürgerlichen Erziehung. — f Iah. Jak. Kurer, alt-Lehrer, Widnau.
f C. G. Würth, alt-Lehrer in Lichtensteig. — Schulnachrichten aus der Schweiz. — Inserate.

Beilage: Mittelschule Nr. 3 (mathematisch-naturwissenschaftliche Ausgabe).

Die Frage der staatsbürgerlichen Erziehung.
Bon Univ.-Prof. Or. I. Beck, Freiburg.

(Fortsetzung.)

Die Motion Wettstein.
In der April-Session des Ständerates (1915) wurde von Dr. Oskar Wett-

stein, Regierungsrat und Professor in Zürich, und von 17 Mitunterzeichnern eine

Motion betreffend die Förderung des staatsbürgerlichen Unterrichtes durch den Bund
eingebracht. Die Motion wurde dann in der Sommerfitzung am 17. Juni 1915

von Wettstein eingehend begründet, vom Rate diskutiert und schließlich mit allen

gegen die eine Stimme von Ständerat Dr. Brügger erheblich erklärt und von Dr.
Càlonder, namens des Bundesrates, mit Wohlgefallen entgegengenommen. Die
Motion Wettstein hat folgenden Wortlaut: „Der Bundesrat wird eingeladen, die

Frage zu prüfen und darüber Bericht und Antrag einzubringen, in welcher Weise
der Bund die staatsbürgerliche Bildung und Erziehung der schweizerischen Jugend
fördern könnte."

In der Begründung der Motion betonte Dr. Wettstein nachdrücklich, daß

ihm und den übrigen Motionären jegliche Absicht einer Schmälerung der kantonalen

Schulhoheit durch den Bund oder gar einer Bekämpfung des konfessionellen Charak-
ters der Volks- und Mittelschulen gewisser Kantone vollkommen ferne liege.

Wir haben keine Veranlassung über die subjektive Aufrichtigkeit dieser Ver-
sicherung zu diskutieren. Wir halten uns rein an die Tatsachen. An Hand der

realen Tatsachen müssen wir bestimmt erklären: Die von Wettstein und der liberal-
radikalen Partei der Schweiz proklamierte Förderung der staatsbürgerlichen Er-
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